
ParsivalPPaarrssiivvaallErste Funktionsübungen:

Sollte der PARSIVAL in Ihrer Hand nicht gleich schwingen, 
können Sie mit folgenden Übungen die Energie wecken:

nehmen Sie eine lockere Sitzstellung ein, öffnen Sie die Hände und verweilen Sie in 
neutralen, unbelasteten Gedanken. Öffnen Sie Ihr Inneres und werden Sie ruhig!

Halten Sie den PARSIVAL vor Ihrem Manipura-Chakra, auch Solar-Plexus-Chakra oder 
Nabelzentrum genannt.

 
Der Punkt liegt einige Finger breit über den 
Bauchnabel. 

Sagen Sie zum PARSIVAL:
„Schwing dich ein, zeige Bewegung!“

                                                                                                             

Es gibt noch eine Möglichkeit, den Energiefluss zu 
vergrößern: 

Halten Sie in Ihrer Schreibhand den PARSIVAL. 
Mit der anderen Hand halten Sie Ihr Scheitelchakra 
(auch „Tausendblättriger Lotus“ genannt) zurück.

Sie erreichen dies, indem Sie Ihre Hand wenige 
Zentimeter über den Kopf halten.
Lassen Sie sich nicht entmutigen, wenn es nicht 
sofort funktioniert!
Wiederholen Sie die Übung täglich!

Sie haben mit dem PARSIVAL ein hochwertiges 
Qualitätsprodukt erworben. Die Sensibilität des 
PARSIVAL wird durch die Kommunikation des 
Benutzers mit einem nicht bestimmbaren Feld erzeugt.

Natur Beccard wünscht Ihnen viel Spass bei der Entdeckung Ihrer 
feinstofflichen Umgebung. 

PARSIVAL ist in der 
Weltliteratur der 
Unwissende im Narren-
kostüm. Trotz seiner Naivität 
ist  PARSIVAL zum Gralskönig 
aufgestiegen. Mit PARSIVAL 
haben Sie den Schlüssel zum 
heiligen Gral in der Hand. 
Es ist der Schlüssel zu bisher
unbekannten Feldern und verborgenen 
Bereichen des Lebens. Mit PARSIVAL
wird Ihr Leben leichter und wertvoller.

Durch das Schwingen bzw. Ausschlagen 
des Stabes werden Ihnen Hinweise 
unterschiedlichster Art zugänglich. 
Diese spezifischen Schwingungen 
und Drehrichtungen geben 
Aufschlüsse über Objekte und Plätze.

Ebenso hilft der PARSIVAL, 
Zukunftstendenzen zu erspüren 
oder wichtige Lebensentscheidungen 
zu deuten.

Jeder Gedanke, 
ob aus der diesseitigen oder der 
jenseitigen Welt kommend, ist 
feinstoffliche Energie. 
Der PARSIVAL setzt diese 
sensiblen Energien in
sichtbare Bewegung um.

Das Ergebnis liegt in Ihren
Händen. Jeder kann diese 
Funktionen erlernen.
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Die Fähigkeit, Fragen mit Ja oder Nein zu beantworten. Bezugstest

Bei der Fragestellung ist zu beachten, dass die Antwort nur „Ja“ oder „Nein“ lauten kann. 

In diesen Funktionen spielt der eigene Geist die entscheidende Rolle für ein richtiges Ergebnis. 
Die Freiheit der Gedanken ist ohne Fremdeinflüsse im Ergebnis spürbar.
Sie sind völlig unbeeinflusst und unbefangen – und erreichen somit eine tiefe gedankliche Ebene.

Seien Sie sich dessen bewusst: 
der PARSIVAL ist in gewisser Weise Ihr verlängerter Arm, – 
ihre Funktion wird ausschließlich durch Sie selbst gesteuert:

– durch Ihre Aura!
– durch Ihre Bewegung und Ihrem Verhalten in der feinstofflichen Welt!

 
Die menschliche DNS beispielsweise 
ist rechts schwingend.  
Der PARSIVAL kann die 
Schwingungsrichtung bildlich
darstellen.
Dabei wird die Spitze des PARSIVAL 
zwischen dem eigenen Körper und dem 
zu untersuchenden Objekt gehalten. 
Dann wird die Frage gestellt: 
Welche Schwingungsrichtung hat das 
Objekt? 
Jene Schwingung, die von der Spitze des 
PARSIVALS aufgenommen wird, ist 
identisch mit der Schwingung
des Produkts.
 

Funktion von PARSIVAL

Hierzu wird die Spitze des PARSIVAL vor dem so genannten Manipura-Chakra gehalten. 
Der Punkt liegt einige Finger breit über den Bauchnabel. Sie können dem PARSIVAL auch 
rein gedankliche, also non-verbale Fragen stellen. Jeder Gedanke ist Energie, die von Ihnen 
ins Jenseitsfeld gesendet wird. Von dort kommt auch die Antwort und wird bildlich vom 
PARSIVAL dargestellt. Bei der Fragestellung ist zu beachten, dass die Antwort nur 
„Ja“ oder „Nein“ lauten kann. Vorher soll aber gefragt werden, wie ein „Ja“ und wie 
ein „Nein“ aussieht. Das „Nein“ ist meistens ein Vor- und Zurückbewegen der Spitze, 
das „Ja“ überwiegend ein Auf- und Abbewegen.

Jeder Gegenstand unterliegt einer feinstofflichen 
Schwingungsrichtung aller Bestandteile.

Zieht es die Spitze zum Produkt,
ist die Aussage des Körpers:
„Ja, gib es mir!“

Bewegt sich die Spitze von oben 
nach unten, entsteht praktisch
eine Barriere,
ist die Aussage des Körpers:
„Nein, lass es weg!“

Vorher soll aber gefragt werden, wie
ein „Ja“ aussieht. Meistens ist es ein 
Auf- und Abbewegen der Spitze.

Ein „NEIN“ ist ein Vor- und Zurück-  
bewegen der Spitze.

Der PARSIVAL  als Entscheidungshilfe für das Testen von Produkten aller Art; hierzu 
wird die Spitze des PARSIVAL zwischen dem eigenen Körper und dem zu untersuchenden 
Objekt gehalten. Und zwar wieder in Höhe des Manipura-Chakras.


